
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.10.2023 (22:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Nord

SV Surwold II : DJK Eintracht Börger 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem SV Surwold II und der DJK Eintracht 
Börger

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen trennten sich die Spieler der
DJK Eintracht Börger beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Nord am Freitagabend vom SV
Surwold II. Rund 120 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Behrens / Ertus das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leisteten Behrens und Gößling, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Warnke / Warnke beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Lindemann / Gebkenjans von Beginn an. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Padubrin / Jansen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Behrens / Ertus dann doch
niedergerungen worden. Nicht so gut lief es anschließend für Kerßens / Dreher bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Gößling / Rolfes. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann Heinz Warnke seine Partie gegen Ingo Lindemann noch mit 3:2. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Unglücklich war Lars Padubrin derweil in der Begegnung gegen Max Behrens, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Bernd Warnke bei seiner Pleite gegen Frank Gößling. Beim wenig
später folgenden 3:0-Erfolg gegen Waldemar Ertus zeigte Hans Kerßens seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim
folgenden 3:1-Erfolg gegen Marcel Rolfes kam Tobias Dreher nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht einen Satzgewinn überließ Wilfried Jansen seinem
Gegner Bernhard Gebkenjans beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Surwold II und der DJK
Eintracht Börger. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum derweil Heinz Warnke bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Max Behrens ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Einen
Zähler für die Gäste musste Lars Padubrin bei der 1:3-Niederlage gegen Ingo Lindemann
hinnehmen. 11:2, 11:8, 9:11, 8:11, 12:10 hieß es indes am Ende des nächsten, vor der Partie als in
etwa offen eingeschätzten Spiels, als Bernd Warnke und Waldemar Ertus den letzten Ballwechsel
spielten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Warnke zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Sieg
verpasste Hans Kerßens indessen beim 9:11, 9:11, 11:9, 9:11 gegen Frank Gößling und er konnte
das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Tobias Dreher die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wilfried Jansen war in der Partie gegen
Marcel Rolfes nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Behrens / Ertus war für Warnke / Warnke schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Surwold II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2023 gegen den
SV Blau-Weiß Dörpen an. Für die DJK Eintracht Börger steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Meppen II am 03.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:1
geht.

 Statistik:
 SV Surwold II

Doppel: Warnke / Warnke 1:1, Padubrin / Jansen 0:1, Kerßens / Dreher 0:1 
Einzel: H. Warnke 1:1, L. Padubrin 0:2, B. Warnke 1:1, H. Kerßens 1:1, T. Dreher 2:0, W. Jansen 2:0 

 DJK Eintracht Börger
Doppel: Behrens / Ertus 2:0, Lindemann / Gebkenjans 0:1, Gößling / Rolfes 1:0 
Einzel: M. Behrens 2:0, I. Lindemann 1:1, W. Ertus 0:2, F. Gößling 2:0, B. Gebkenjans 0:2, M. Rolfes
0:2


